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Gerichtsverhandlungen
Torgau 27 Okt Eig Mitth Vor der Strafkammer

hieſigen königl e ndgert ts wurde heute die geſtern abend
7 Uhr abgebrochene Verhandlung wider den Bürgermeiſter
Franz Horn e Untreue im Amte fortgeſetzt und erledigt
Zum geſtrigen Berichte iſt die Angabe des vom Angeklagten
erſtatteten Geldbetrages dahin richtig zu ſtellen daß letzterer ſich
auf 2978 M belaufen während die Zuwendungen von Stipendien
an Horns drei Söhne stud theol Franz Horn ſetzt Pfarrer
stud med Arnold Horn inzwiſchen verſtorben und stud jur
Martin Horn jetzt Regierungs Aſſeſſor 8353 M betragen haben
wonach noch 5375 M ungedeckt geblieben Aus der geſtrigen
Zeugenvernehmung ergab ſich auch bezüglich der Verminderung
des Fonds aus der Köppe ſchen Stiftung daß fraglicher Beſtand
nicht nur 695 M betragen wie geſtern zur Sprache gekommen
ſondern 1694 was auf einen alsbald berichtigten I ren
fehler eines bei der Stiftungsverwaltung beſchäftigten Beamten
zurückzuführen Jmmerhin iſt der Rückgang des Köppe ſchen
Stiftungsfonds von 1000 Meißner Gulden 2625 M danach
nicht unerheblich Was den dritten Stifter Unruhe betrifft ſo
war derſelbe ein Enkel Tochterſohn der Wittwe Köppe ind
Sohn des Rathsmeſſters Unruhe des Schwagers von Dr Joh
Prager des zweiten Stifters Zur Beurtheilung der vor
liegenden Sache konnten nur diejenigen Verleihungen aus Geldern
erwähnter Stiftungen in Frage kommen die ſeit 1884 vom
31 März an durch den Angeklagten genehmigt worden alle
früheren Fälle ſind inzwiſchen verjährt doch mußten dieſelben
zur Aufklärung des Sachverhalts auch erörtert werden Die
Montagsſitzung reicht gerade zum Vortrage des Jnhalts der
alten auf die drei Stiftungen bezüglichen Urkunden Magiſtrats
Akten und der bis auf das Jahr 1675 zurückreichenden
alten aus der Verwaltung der Stiftsgelder herrührenden
Rechnungen hin welche vom Vertheidiger Herrn Juſtizrath
Hermann Torgau vorgelegt wurden zum Beweiſe daß bereits
damals eine gemeinſchaftliche Verwaltung der 3 Stiftungen
unbeanſtandet geführt worden An die Erörterung der betreffenden
Teſtamentsbeſtimmungen knüpften ſich die dazu gegebenen Er
klärungen des Angeklagten für den es bei der Ausdehnung der
Sitzung ſichtlich anſtrengend und abſpannend war alle den
Einzelheiten mit erforderlicher Aufmerkſamkeit zu folgen Es er
gab ſich aus den Akten daß eine gemeinſchaftliche Verwaltung
von 1675 1705 und dann wieder von 1742 1864 beſtanden
worquf getrennte Verwaltung der 3 einzelnen Stiftungen an
geordnet worden nachdem 1857 Bürgermeiſter Horn ſein Amt
angetreten das er 34 Jahre bekleidet und noch jetzt inne hat Er
erhielt die damals vom Senator und Apotheker Lindner in Belgern
geführte Verwaltung jener Stiftungen und führte deren Trennung
wieder ein bis zum Jahre 1877 wo wiederum bis in die Neu
zeit eine Verſchmelzung eingetreten und zwar dergeſtalt daß in
der Verwaltung der 3 Stiftungen große Verwirrung entſtanden
die zu beſeitigen große Schwierigkeiten bieten ſoll Durch die
Verſchmelzung der Stiftungen wie durch Gewährung von
Stipendien aus Stiftsgeldern an torgauer Bürgersſöhne zu
Studienzwecken ſoll den vom Appellationsgerichte zu Naum
burg an das Kreisgericht zu Torgau 1858 bis 1868 als
Antwort auf des Angeklagten bezügliche Anfragen ergangenen
Verfügungen ebenſo zuwider gehandelt ſein wie den Beſtimmungen
der 3 Stifter Die letzte der damals erlaſſenen Verfügungen er
wähnter Aufſichtsbehörde beſagte Wir müſſen bei früherer
Verfügung bleiben Es ſind nur Familienſtiftungen und nur
für Familienglieder haben Prager und Unruhe ihre Vermächtniſſe
ausgeſetzt nicht aber für andere Perſonen wie die Stifterin Köppe
Wenn ſich aber die Stadtgemeinde e verpflichtet die
Revenuen nebſt Zinſen der Prager Unruhe Stiftung zu erſtatten
falls berechtigte Bewerber ſich melden dann kann dem Magiſtrate
jene Verwendung zugeſtanden werden Solche Garantie zu
übernehmen hat der Magiſtrat abgelehnt durch einen Beſchluß
es bei der urſprünglichen Beſtimmung zu belaſſen Daß nun
trotzdem aus der Prager Unruhe Stiftung torgauer Bürgerſöhne
Stipendien zu Stnudienzwecken erhalten haben verſuchte der
Angeklagte dadurch zu erklären daß die Legitimation der be
treffenden Bewerber unzureichend geweſen ſei und deshalb Zurück
weiſung der Anſprüche habe erfolgen müſſen Ueberhaupt ſei
angenommen daß kein Bewerber dem verlangten genauen Nach
weis ſeiner Verwandtſchaft mit den Stiftern in jetziger Zeit noch
zu führen im ſtande ſein würde wonach die Verleihung an
torgauer Bürgerſöhne auch aus den Geldern aller 3 Stiftungen
als zuläſſig angeſehen worden die Verfügung der Aufſichts
behörde des Appellationsgerichts bezw des Kreisgerichtes habe
man nicht als maßgebend erachten können Was die Verleihungen
an ſeine des Angeklagten Söhne anbetreffe ſo ſei dieſelbe
durch den 1882 verſtorbenen Senator und Rendant Haber
ſtolz angeregt und vom Magiſtrate beſchloſſen worden
vhne daß er der Bürgermeiſter in der ihn ſelbſt an
gehenden Sache ſich daran betheiligt habe Haberſtolz
ſei aus eigener Jnitiative zur Einbringung jenes Antrages ge
ſchritien wahrſcheinlich um dem Magiſtrate Gelegenheit zu geben
dein Bürgermeiſter für die der Stadt Torgau geleiſteten Dienſte
einen Ausgleich zu bieten Thatſächlich hat die Stadt Torgau
dem Bürgermeiſter Horn das vortheilhafte Abkommen mit dem
Militärfiskus bei Anlage der trefflichen Waſſerleitung ſowie die
Anlage der Gasbeleuchtung und die Zuertheilung des königl
Landgerichts zu danken Beſondere Gratifikationen ſind ihm nicht
zitheil geworden außer 15 M aus einer Stiftung deren Torgau
einige zwanzig beſitzt Den Magiſtratsbeſchluß bezüglich
Stipendiengewährung an die Söhne des Bürgermeiſters hat
letzterer mit dem Vermerk verſehen Beſchluß erhält die Kaſſen
verwaltung zur Zahlungsanweiſung, worauf die angewieſenen
Gelder theils durch den theils durch ſeine Söhneerhoben worden Ueber die erſchmelzung der 3 Stiftungen gab
der Anugeklagte an daß dies der erwähnte Rendant Haberſtolz
zur Erleichterung und zur Vereinfachung des Rechnungswerkes ein
geführt habe Vom Vorſitzenden wurde dagegen bemerkt Wenn
durch ſolches Verfahren Verwirrung in der Kaſſenverwaltung
entſteht darf man ſich ſo etwas nicht erlauben Die Vernehmung
von 6 Zeugen drei Senatoren zwei Rendanten und eines Stadt
ſekretärs ſollte über die erwähnten Magiſtratsbeſchlüſſe Auf
ktärung ſchaffen Die damaligen Magiſtratsmitglieder von denen
inzwiſchen außer Haberſtolz noch die Senatoren Ulrich und
Schmidt verſtorben ſind haben die ihnen vorgelegten Beſchlüſſe
unterzeichnet weil ſie angenommen und geglaubt daß die Verleihung
fraglicher Stipendien wenn als beſchloſſen bezeichnet
gerechtfertigt wäre Genaues war einigen der Zeugen darüber
nicht erinnerlich nach ſo langer Zeit ſie haben jedoch über die
Verhältniſſe fraglicher 3 Stiftungen erſt im Jahre 1887 alſo
viel ſpäter nach jenen R durch den von einem zurück
gewieſenen Bewerber Etud Burkhardh angeſtrengten Civil
prozeß erfahren den das Gericht zugunſten des Betreffenden
entſchieden und deſſen Legitimation als geführt erachtet worden
iſt Die verſtorbenen Senatoren Schmidt und Ulrich Haberſtolz
ſchon 1882 verſtorben hat nicht vernommen werden können
haben bekundet überzeugt geweſen zu ſein daß die Verleihung
an torgauer Bürgerſöhne erfolgen konnte wenn keine anderen
berechtigten Bewerber vorhanden wären Bürgermeiſter Horn
aber habe mehrfach die Anſicht ausgeſprochen daß kein ſolcher
Bewerber mehr da ſei Von Garantie Uebernahme die vom
Gericht beanſprucht worden iſt den Zeugen auch erſt 1887 1889
Kenntniß geworden wie ebenſo von der Höhe fraglicher
Stipendien die ſie beim Unterſchreiben des Magiſtratsbeſchluſſes
als im Rahmen der Zinſen ſich haltend erachtet haben Ueber

n Haberſtolz ſchen Antrag zugunſten des Burgermeiſters Horn
nnte nicht genau feſtgeſtellt werden wie derſelbe zuſtande ge
mmen Das Herausnehmen eines Schriftſtückes mit einem
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Magiſtratsbeſchluſſe aus einem Aktenſtücke und Ebekefe in ein
anderes Aktenſtück erklärte der Angernzet als Verſehen das
beim Zuſammenheften zweier Aktenſtücke in ein Heft unabſicht
lich geſchehen ein beſonderer Grund hierüber ergab ſi
nicht Die Zeugenvernehmung dauerte bis 1 Uhr mittags
und um 3 Uhr begannen die Plgidoyers Der Staatsanwalt
kam in ſeinen Ausführungen zu der Ueberzeugung daß der An
geklagte r gehandelt und daß ihm auch der olus die
auf ſchädlichen Erfolg gerichtete Abſicht bewieſen ſei Die Ver
andlung habe auch den Beweis erbracht daß der Angeklagtee ſeiner Jebwidrigegt bewußt geweſen da er von peinlichem

Gefühl geſprochen das ihm die Verleihung der Stipendien an
ſeine Söhne bereitet habe Das iſt ein Gefühl moraliſcher
Ünſicherheit welches genügt ihn ſtrafbar zu machen Er
habe vermieden die Magiſtratsmitglieder bei rer en Be
ſchlüſſen zu informiren und geäußert Bedenken liegen nicht
vöor Er lehnte die Verantwortlichkeit für beſtimmte Punkte der
Kaſſenverwaltung ab und ſchob die Verantwortlichkeit auf
Kalkulator und Rendanten wogegen ihm als erſtem Magiſtrats
mitgliede doch die oberſte Verantwortlichkeit oblag durg die
Ablehnung ſeiner Verantwortlichkeit machte er ſich die Sache
leicht er war ſich aber ſeiner Verantwortlichkeit bewußt Nach
alledem würde das Schuldig und die Verhängung von drei
Monaten Gefängniß zu beantragen ſein Der Angeklagte
hielt zunächſt ſelbſt eine Vertheidigungsrede worin er die Be
ſchuldigungen als unzutreffend hinzuſtellen verſuchte und u a
erwähnte daß er geglaubt habe der Magiſtrat wolle ihm mit
den Zuwendungen eine Belohnung für das Verdienſt ßrwrrrrt
daß er der Bürgermeiſter nach Haberſtolzes Anſicht der Stadt
die Verleihung der Stipendien an torgauer Bürgerſöhne ver
ſchafft durch ſein Amt ſei er mit großer Arbeitslaſt überbürdet
und er habe der Stadt einen zweiten Rendanten erſpart
deſſen Arbeit er auf ſich genommen Als Wohlthat ſei
ihm die Zuwendung peinlich geweſen was doch als ganznatürliches Gefühl zu bezeichnen Er glaube in keinem Punkte
ſchuldig zu ſein und bitte um Freiſprechung Der Ver
theidiger kam ebenfalls nach längerer Ausführung zu letzterem
Antrage Man müſſe bei Beurtheilung des Falles auf den Sinn
und Willen der Stifter zurückgreifen was auch die Anſicht des
Oberverwaltungsgerichtes ſei als daſſelbe im Kompetenz
ſtreite entſchieden Der Sinn der Vermächtniſſe ſei der daß bei
allen 3 Stiftungen gleichmäßige Verwendung ſtattfinden könne
was aus dem Jnhalte der Beſtimmungen entnommen werden
könne wie aus der vor Jahrhunderten in jener Beziehung hierbei
geübten Praxis Das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit ſei dem
Angeklagten keineswegs bewieſen denn es ſei nicht feſtgeſtellt
daß er vorſätzlich geſchädigt habe Regierungsaſſeſſor Horn
Sohn des Angeklagten erläuterte als zweiter Vertheidiger
den von ſeinem Vater gebrauchten Ausdruck peinliches Gefühl,
woraus das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit bei ſeinem Vater
efolgert werde Jener Ausdruck ſei gelegentlich einer Rück
prache über die Stipendien von ihm dem Sohne des Bürger

meiſters Horn gebraucht und von ſeinem Vater aufgefaßt
worden der die Rückzahlung der Gelder als Ehrenſchuld an

eſehen zu deren Tilgung er und ſein Vater ſich verpflichtethalte Es folgten noch Gegenäußerungen des Stagats
anwaltes und des Vertheidigers zur Erörterung ſtreitiger
Punkte und dann zog ſich gegen 26 Uhr der Gerichtshof zur
Berathung zurück Dieſelbe währte bis 8 Uhr Der Hr Vor
ſitzende äußerte ſich ungefähr wie folgt Welche Auslegung
iſt den Teſtamenten der Stifter zu geben Nach des Angeklagten
Meinung wären die drei Teſtamente ein unauflösliches Ganzes
wogegen der Gerichtshof anderer Anſicht iſt wie das Appellations
gericht Die Beſtimmungen jener Teſtamente ſind ſehr genau
und ſtreng von einander verſchieden Wollte man annehmen
Angeklagter ſei berechtigt geweſen die Stiftungen mit einander
zu verſchmelzen ſo ſtelle ſich doch ein Fehlbetrag zu Ungunſten
der Köppe Stiftung von etwa 1000 M heraus Es kann nach
allen Feſtſtellungen keinem Zweifel unterliegen daß der An
eklagte ſich nicht im Rechtsirrthum befunden denn ſolcherFrrthum würde nur einen civilrechtlichen Anſpruch bedingen Er

wußte vielmehr daß er nicht das Dispoſitionsrecht hatte wie er
es ausgeübt Seine ihm gewordenen r wdrngen betrugen
9173 wovon 1020 M für fremde Perſonen abgehen
8153 M aber für ſeine Söhne verblieben Nun kamen verjährte
Fälle in Betracht mit zuſammen 3150 M und der Ertrag aus
Köppe s Stiftung mit 1565 75 deſſen Verwendung zu
fraglichem Zwecke zuläſſig war Die Schädigung der Prager
Unruhe Stiftung belaufe ſich hiernach auf 1449 M Der An
eklagte als Stiftungsverwalter war verantwortlich er machte die
chriftlichen Arbeiten Am Beſchluſſe von 1884 31 daß ſeinem
3 Sohne die Zuwendung zutheil wurde hat er nicht mitgewirkt
aber ſeine Verfügung Abſchrift des Beſchluſſes erhält die Kaſſe
als Zahlungsanweiſung zeigt ſeinen Antheil daran Nach alle
dem liegen alle Erforderniſſe des s 266 Str B Vergehen
der Untreue vor Für den Richter iſt es nicht immer er
freulich das Strafgeſetz in Anwendung bringen zu müſſen wenn
es ſich namentlich um einen Mann wie hier handele der in
hervorragender Stellung in Amt und Ehren zu hohen Jahren
gekommen der auch was nicht zu leugnen ſich erhebliche Ver
dienſte um die Stadt erworben Bei Abmeſſung der Strafe
komme in Betracht daß der Angeklagte trotz anſehnlichen Beamten
gehaltes doch bei ſeinem ſoliden Lebenswandel wohl mancherlei
Anſprüche zu re gehabt die ſeine Mittel vielleicht über
ſtiegen Deshalb ſei das von der kgl Staatsanwaltſchaft be
antragte Strafmaß für zu hoch erachtet und die Strafe nur auf
6 Wochen Gefängniß feſtgeſetzt worden Aberkennung der
Ehreurechte die auf erwähntes Vergehen ebenfalls ausgeſprochen
werden kann war nicht beantragt und vom Gerichtshof auch
nicht berührt worden Wie wir hören gedenkt Bürgermeiſter
e das Rechtsmittel der Reviſion beim Reichsgericht ein
zulegen

Zahlungs Rinstellungen

Hafer per 1000 kg Loco matter
Kündigungspreis M Leo 170 188 M nach Qualität Iieferuqualität 175 M Pommerseher preussischer schlesischer und rücke

mittel bis guter 172 179 feiner 181 183 ab Bahn und frei Wagen
bez per diesen Monat 176,5 174,75 bez per Okt Nov und
Nov Dez 174,75 173 75 174 bez per Dez Jàn 175,5 175 bez per
April Mai 178,75 177,75 178 bez

DPanzig 27 Okt Weizen loco unverändert Vmsatz 150 Tonnen
do bunt u hellfarbig do hellbunt 223 do bochbunt und glasig
226 228 per Okt Transit 177,55 per d Transit 187,50 Roloco geschäftslos in ländischer per 120 Pfd do poln od russis
Transit do per Okt per 120 Pfd Transit 189 per April
Mai 186 Gerste grosse loco 164 kleine loco Hafer loco 150

Königsberg 27 Okt Weizen unverändert Roggen höher loco
per 2000 Pfd Zollgewicht 30 0 Gerste unveründert Hafer unver
ändert loco per 2000 Pfd Zollgewicht 108,00

Hull 27 Okt Weizen stetig
Liverpool 27 Okt Weizen d höher aPetersburg 27 Okt Telegr Weizen loco 14,25 Roggen loco

13,75 Hafer loco 5,50
New Vork 26 Okt Telegr Weizen Verschiffungen der letzten

Woche aus den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 150,000 do nach Frankreich 90,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 34,000 do aus Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 57,000 do nach anderen Häfen des Kontinents 800 Qrts
R w Nork 26 Okt Telegr Visible Supply an Weizen 34,614,000

ushels

Termine niedriger Gekündigt t

Spiritus
Amtlich Spiritus mit 109 l à 100 gleich
Gekündigt I Kündigungspreis

Berlin 27 Okt
10,000 nach Tralles
Loco ohne Fass 70,1

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 1060 gleich 10,000
r Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fasa50,6 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 gleich 10,000nacte Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fass
per diesen Monat

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Fester Gekündigt 350 000 1
Kündigungspreis 49,1 Al Loco mit Fass per diesen Monat
und per Okt Nov 49,2 4 bez per Nov Dez 49,2 ,1 5 bez perDez Jan 49 bez per Jan Febr 1802 Per Febr März

per April Mai 50,8 ,6 51 bez per Mai Funi bez per
Juni Juli bezDanzig 27 Okt Spiritus per 10,000 I loco kontingentirt 71,50
nicht kontingentirt 52,00

Königsberg 27 Okt Spiritus per 100 1 100 loco 72,00 per
Okt 71,50 per Nov 70,00

TTehl
Berlin 27 Okt Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 10 kg

brutto inkl Sack Termine fest Gekündigt Sack Kün
digungspreis M PDurchschnittspreis per diesen Monat 32,25bez per Okt Nov 32,15 bez per Nov Dez 72,05 bez

per Jan Febr 1882 per April Mai 312,6 ,3 bez
Berlin 27 Okt Weizenmehl Nr C0 32,00 20,5 Nr O 30,25 29,90

bez Feine Marken über Notiz bez
Roggenmehbl Nr O u 1 32,25 31,5 bez do feine Marken Nr O u 1

i bez Nr C 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl
Sack

Paxris 27 Okt Alehl weichend per Okt 60,10 per Nov 60,20
per Nov Febr 60,90 per Jan April 61,90

Iiverpool 27 Okt Mehl fest
New Vork 25 Okt Telegr Mehl 4 D 25 O

per Dez Jan

KRülsenfrüchteoe
Berlin 27 Okt Mais per 1000 kg Loco und Termine

still Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 171 186 Mnach Qual per diesen Monat bez Durchschnittspreis per
Nov Dez bez per April Mai 140 139,25 75 M

Erbsen per 1000 kg Kochwaare 200 225 Futterwaare 184 193 M
nach Qualität

Leipzig 27 Okt Mais per 1000 kg netto amerikanischer 168 bez
u Br do rumänischer do Donau 165 M Br do ungarischer

Danzig 27 Okt Erbsen
Königsberg 27 Okt Weisse Erbsen unverändert
Wien 27 Okt Mais per Sept Okt 6,70 Gd 6,80 Br per Mai

Juni 6,41 Gd 6,44 BrPest 27 Oct Mais per Mai Funi 1892 6,52 Gd 6,54 Br
Liverpool 27 Okt Mais 4 d höher
New Vork 26 Okt Telegr Mais per Nov 64

w e Werk 26 Okt Telegr Visible Supply an Mais 2,832,900
Bushels

Sämereien
Hanf loco 45,00 Leinsaut loco 14,75

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 27 Okt

Aufgeboten Der Arbeiter Auguſt Lochner und Minna Rennert
Halle und Höhnſtedt

Geboren Dem Kaufm Otto Kalkuhl eine Emilie Adele
Elſa Magdeburgerſtr 45 Dem Handarb Wilhelm Müller eine

Anna Marie Gerbergaſſe 14 Dem Handarb Ernſt Müller
eine Auguſte Helene Sophenſtr 26 Dem Gerichtsdiener
Friedxich Zimmermann eine Elſa Bertha Lydia Poſtſtr 14
Dem Former Auguſt Sobinsky eine Jda Selma Bäckergaſſe
Dem Handarb Paul Schönbrodt eine Bertha Anna Diemitz
Dem Eiſendreher Georg Wolf ein Wilhelm Eduard Richard
Schmiedſtr Dem S r n GuſtavGötze ein Robert Friedrich Emil Georg Gönigſtr 29

Dem Mützenfabrikant Friedrich Eisbein ein Ernſt Wilhelm
Leipzigerſtr 64

Geſtorben Des Handarb Friedrich Hellwig S Georg 3 M
Saalberg Der Dienſtmann Auguſt Heinrich 49 J Klnit

Ein unehel S

Petersburg 27 Okt

m

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 27 bis 28 Okt

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Roſinger m Sohn a Ungarn Franv Prittwitz u Gaffron a Nendorf Schl Admtral Zirzow a München
Kaufleute Klautzſch a Magdeburg Burckhardt a Dar t Theye a Arn
ſtadt Marcinkowski D ierichſen u Heymann a Berlin n a Leipzig
Holſtein a Minden i W Wüulf a Köln Haas a Aachen Fromme a Ham
burg Carſtanjen a Duisburg

Goldene Kugel Baumſtr Casparé m Gem a Rotterdam Rechts
anwalt Bamberger a Aſchersleben Aſſeſſor Kränd a Ladehath Hüttenbeſ
Wenzel m Fam u Generalagent Lan a Magdeburg Student Slachow a
Hamburg Paſtor Schuſter a Gr Quenſtedt Vackhaus a Eiſenach Ingenieur
Patzky a Berlin Amtsrichter Schettler m Gem u Fv t rl v Brünau a DelitzſchAmts Se 83 z s Rentner Schlegel a Schafſtädt Müller a Schwarzenderg Herrmann a Le pzigNamen Wohnort gericht s S Herrmann g Chemnitz Backhaus a Eiſenach r Schneider a Görltß

e e I Arf S Se r Se Hertten aAn g ne Stuttgart Karig m Gem a Berlin Baer a Stra Benſingen a MannGebr Brand Berlin Berlin 24 10 10 1 14 11 2 heim Fock a Altona Roda a Leisnig Spiegelberg a innoer Dame
Friedr Haase Kfm Bremen Bremen 24 10 30 11 24 11 122 12 a Hamburg Livinger a Ulm Geiſt a Goldberg
Alph R Bendixen Hamburg Hamburg 124 10 30 11 17 11 15 12 Kronprinz Verſ Jnſp Panſe a Erfurt Gymu Lehrer Gebensleben
Glogner J n Chem a Zeitz Bürgermeiſter Röber m Frl Tochter a Löbau Frl Sander u FrlDüngerfabr Haynau Haynau 19 10 19 12 17 11 23 1 Battenberg a Gerbſtedt Kaufleute Fiebing a Hannover Reigwage Gehre
G Grunwald Handelsm Kosten osten 23 10 26 11 12 17 13 Wiegand u Franke a Leipzig Schaller a Chemnitz Bödensky a Halberſtadt
Hans Höllrigl Buechhädlr München München 24 10 16 11 17 11 27 11 Himer a Danzig Baer a Maunheim Hemmann a Oppenheim Hartz a
Bruno Giese Kfm Ztasskurt Stassfurt 23 10 16 41 23 11 23 11 Magdeburg Frankenſtein g Hamburg Hergen a Düren Otto a Hetersdorf
Otto AMever Klw h Tilsit rilsit 216 12 14 21 28 12 Lucke a Rathenow Löwenſtern a Berlin
x a Stadt Berllin Gerichtsſekretär Knittel a Münſter Hauptmonn a Derei r i e n s v Tohmſen a Breslau Avotheker Bräuuninger a Poſen stud med HeiſerBürger Seifert Zwiekau Zwiekau 124 10 130 71 14 11 12 12 a Gräfenau ud theol Schmetzer a Ohren Fabrikbeſ Reifenſtuhl a

Mannheim Haſenbreit a Lüttig Kanflente Naumann Wittenberger u

Waaren und Produktenberiehte
Getreidoe

Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco still Termine stidl Gekündigt 250 t Küundigungs

reis 226,75 A Loco 217 233 M nach Qualität Iiäeferungsqualität
26 per diesen Monat 227,5 227 bez per Okt Nov 227,25 226,5

227 bez per Nov Dez 227 25 226,75 227,25 bez per Dez Jan

Berlin 27 Okt

per April Mai 228 227,5 228 bez
Roggen per 1000 kg Loco vernochlässigt Termine fest Gekündigt

71500 t Kündigungspreis 237,75 M Loco 224 242 M nach Qualität
Lieferungsqualität 236 Al inländischer russischer per
diesen Alonat 238 25 236,75 238,5 bez per Okt Nov 236,5 235,75
236,5 bez per Nov Dez 234 233 231 26 ben per Dez Jan

per April Mai S c bez 3Gerste per 1 Behauptet Grosse und kleine 155 205 A neQualität Futtergerei 156 175 M 195 20 f nach

de Prieß c Berlin Sprung a Dresden Fiſcher a Chemnitz Stendel a
re Müller a Altenburg Haarſeim u Ehrenthal a Hamburg Voß

a Hannover
Continental Hotel Leiſßner Gaſthofbeſ Zoon m Gem a Bad

Kiſſingen Fabrikant Sachs u Telegr Sekretär Böckelmann a Berlin Kauf
leute Manteufel Goldſchmidt Alexander u Süberberg a Berlin
a Havlbe i Sachſen Paul a Ebersbach Viklor a Brünſtadt ers a
Frankfurt a M Frank a Cotha Growald u Probſt a Breslau Röver a
Naumburg Gaillard a Burgdorf Katz a Reichenberg i Böhmen Schulze a
Magdeburg Hornthal a Kaſſel Sievers a Bingen

a Gebrauchsmuster re
M beſorgt Patentbureausnaek Leipzig Auskünfte gratis



Gegenüber der Stadt Hamburg
ein Taden mit großem Schaufenſter

am 1 April 1892 zu beziehen Gr Steinſtraße 17 I
Leipzigerſtraße 9596 ſofort oder ſpäter

große
X zu Niederlagszwecken

Parterre Räume
Tiſchlerei Stellmacherei Druckerei

Schmiede Schloſſerei u dal zu vermiethen
Herrſchaftliche 7 Zimmer nebſt Zubehör in ſchöner geſunder Lage per

ſofort oder ſpäter zu vermiethen
I Etage Reilſtraße 127 Ecke Blumenthalſtraſe

Kleine flotte Anhalterſtraße IaRest U a tion 1 halbe m c aß zu verm
billig zu vermiethen Blücherſtraſze 9
Näheres bei Hrn Meissner daſelbſt
Hof 1 Treppe

Eine Bäckerei iſt zu verpachten
Zu erfragen Hohenzollernſtr 4

Günſtige Taden HOfferte
Veränderungshalber iſt mein in der

Burgſtraße Giebichenſteins belegener
Laden nebſt geräumiger Wohnung und
Werkſtatt worin ſeit 14 Jahren Schuh
wagrenhandel betrieben zum halben
Preiſe 400 Mk ſofort od 1 Januar 92
zu vermiethen Nähere Auskunft ertheilt
Herr Buchhändler Vtech Parkſtr 11
und Bäckermeiſter Georgi Burgſtr

7 kg e JLeipzigerſtraße 5
heller geräumiger Laden nebſt
Souterrain ſowie erſte Etage große
Räume mit 4 Schaufenſtern zu Ge
ſchäftszwecken oder Reſtaurant ſofort
oder ſpäter zu vermiethen Näheres

Leipzigerſtraſze 2 Laden

3 iei MWa2 Läden beieinander und V
nungen zum hbil

Miethspreis ſofort oder ſpäter zu
miethen Näheres zu erfragen

Thalamtſtr 12 bei Portier
Neujahr od OſternHa ere 1892 zu vermiethen

Geiſtſtraße 11/12 Pirl
jed GeſchäftHa c en i verniS paſſ vermiethet

Geiſtſtraße 37/38
Ein Laden nebſt Ladenſtube perſ

1 April für 150 Thaler zu vermiethen
Sarzgaſſe 5 bei Brömme

Laden ſofort od ſpäter zu vermiethen
Alter Markt 30

a J 224Blumengeſchäfte
Laden mit 2 gr Schaufenſtern und

Ladenſtube beſte Lage zu verm bei
F Wiedero Am Markt

Gr Steinſtr 26
ſehr geräumiger Laden nebſt Nieder
lags u Kellerräumen ſowie einige
größere und kleinere Wohnungen ſofort
oder ſpäter zu vermiethen Näheres
Martinsgaſſe Nr 20 Comptoir

Beſichtigung Nachmittag 4 Uhr
400 Mtr GrundScheune e e en
zu verpachten

Näheres E Gerecke Thurmſtr 24

7 e ne oFür Pferdehändler
Ein ſchöner Pferdeſtall mit 16 feſten

Ständen elektriſche Beleuchtung und
Wagenſchuppen beſte Lage Leipziger
ſtraſze zu vermiethen Näheres bei
S Löwendahl Marienſtraße 22
Werkstatt Dampſketried
event mit abgeſchloſſenem Hof ver
1 Januar oder 1 April zu vermiethen

Anguſtaſtraſze 12 II
Eine ſchöne helle und geräumige

Glaferwerkſtatt mit Wohnung ſſt
preiswerth zu vermiethen Näheres bei
A Täuber Merſeburgerſtr 134 I p

Riederlagsräume u Voden

zu vermiethen Kaulenberg 516

Marienſtraße 21
Asphaltſtraße Nähe der Bahn

iſt eine herrſchaftliche Wohnung
ſofort oder ſpäter und eine ſolche
zum 1 Jannar zu vermiethen Näh
daſelbſt Souterrain u bei Christ
Glaser Große Klausſtraße 24

II Etage Steinweg 35 Ecke
Schwetſchkeſtrafze 4150 Mk ſoſort
zu vermiethen

Parterre Wohnung zum Abverm
geeignet ſofort zu verm 500 Mk

SHarz 19

Georgſtraße 6aWohnung für 310

Wohnnng
1 Etage 6 Stuben 3 K
u Zubehör iſt ſofort oder ſpäter
billig zu vermiethen

Geiſtſtraße 2627

Mühlweg 24b
1 Etage 6 Zimm Badeſt u Zub
ſoſort oder ſpäter billig zu vermiethen

Gr ſr Wohn an einz Leute ſofort
zu verm 40 Thlr Ludwigſtraße 9

Mittelſtraſe 2
Wohnung f 130 Thlr ſofort zu verm

300 1 halbe II Etage z 1 Apr
92 zu verm 360

zum Abvermiethen reſp als Con
torräume die erſte Etage zu
vermiethen

Näh bei Herrn Engelmann
daſelbſt III Etage und Mans
felderſtraſte 37

Merleburgerſtraße 134
ſind Fomilienlogis im Preiſe von
285 bis 330 ſofort oder ſpäter
zu vermiethen
Näh Merſeburgerſtr 134a I p

bei Täuber oder Mangsfelder
ſtraße 37 im Contor

Mansfelderſtraße 9
zwei Familienlogis zu 600 und
270 zu vermiethen Näheres

S bei Scheeler daſelbſt II Etage
u Mausfelderſtr 37 im Contor

Alte Promenade 16b
zum 1 April 1892 zu vermiethen
zr herrſchaftl II Etage ſowie 5 ev 6
Räume Hochparterre als Bureau oder
Wohnung Angskunft daſelbſt beim
Hausmann

J

Olearinusſtraße 9

J Eine ParterreWohnung zu 300 4
ſofort eine 2 Etage zu 360 Mark
um 1 Jannar 1892 Zwingerſtr 7
cke Schwetſchkeſtraßze

Georgſtraße I
frdl Wohnung St K nebſt Zub
ſofort zu vermiethen

Reilſtr 23 e le
Wohnungen

von 85 130 Thlr ſofort oder ſpäter
zu vermiethen FritzReuterſtraße 4

Freundliche Wohnnng gr Stube
Kammer Küche u Zub nach d Gart
gel für 42 Thlr zu verm Reilſtr 22

e Magdeburgerſtraße 41a
herrſchaftliche III Etage ver
ſetzungshalber per 1 April 1892 zu

J vermiethen G Vritze I
Wohnung beſtehend aus 2 Stuben

2 Kammern Küche und Zubehör ſofort
zu vermiethen Schwetſchkeſtraſte 13

Werſeburgerfſtraſzee 12
eine Wohnung für 270 ſoſort beziehbar

Eine Stube mit Kammer zu
vermiethen ſofort zu beziehen

Svpiegelgaſſe 10
Jn dem Hausgrundſtück Germar

ſtraße Nr 3 hierſelbſt iſt die halbe
2 Etage beſtehend aus 4 Stuben
1 Küche mit Zubehör und Gartenbe
nutzung zum jährlichen Miethspreiſe
von 500 zum 1 April 1892 zu ver
miethen Zu erfragen beim Rechtsan
walt Suchsland hier Gr Stein
ſtraſze 9 I

II und III Etage
untere Leipzigerſtraße 15 ſofort
oder ſpäter zu vermiethen Näberes

Leipzigerſtraſze 79
9Delitzſcherſtraße 14

nahe dem Centralbahnhof iſt die
vollſtändig nen und herrſchaftlich
eingerichtete zweite Etage beſtehend
aus 6 Zimmern Waſſerkloſet u
allem Zubehör billig zu vermiethen

ehe

S Forſterſtraße 1 dicht an der
Magdeburgerſtraße iſt die Erd

S geſchoß Wohnung s heizb Zimm
m Zub für 700 zu vermiethen

2 f 75 ThlrWohnnugen Jan u
vermiethen Vlumenthalftr 23
x Wohnung ſofort zu vermiethen
x Friedrichſtraſze 45

5 2 5 1 Januar 92Parkerre Charlottenſtr 13 II

Krukenbergſtraße 9
Wohnnug für 600 Mk ſofort zu ver
miethen und 1 Jannar zu beziehen

Eine Wohnnng
2 Stuben 1 Kamm 1 Küche u Zub
per Oſtern 1892 zu vermiethen

Großer Sandberg 13a

J üdltraße89 du
J 1 Jan od ſpäter zu vermiethen
Streiberſtr 13a Wohnung St

I Kamm u Küche
1 Januar oder früher zu vermiethen

2 44 o 6Schwetſchkeſtraße 38
ganze und getheilte Etagen Wohnung
mit Hausmannspoſten zu vermiethen

Henriettenſtr 11 vart frdl herrſch
BelEtage ſofort oder ſpäter zu verm

Wohnung 54 Thaler Moritzkirche 5
Wohnungs Permiethung
Eine Wohnung Stube Kammer u

Küche zu verm ſof od 1 Janugr zu
beziehen Mansfelderſtr 42

7 r2 Wohnungen
zu 150 und 160 ſoſort od Neujahr

Wettinerplatz 2

h J J DSophienſtraße 17
iſt die J Etage zu vermiethen zum
l Janvar 1892 zu beziehen
Hofwohnung zu verm Karlſtraße 23

Kleines Logis für 30 Thlr an ein
zelne Leute zu verm Brunoswarte 19

Eine Wohunnug
3 Stuben 1 Kammer Küche u Zubehör
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Steinweg 46

Eine Wohnung
beſtehend cus 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör iſt zu vermiethen

Schmeerſtraße 13
Zu vermiethen nahe der Bahn

ver ſofort und ſpäter
1 herrſch hohes Parterre asphaltirte

Marieuftraße zu 750 Mk
1 herrſch J Etage Leipzigerſtrafſze

zu 1200 Mk
1 herrſch II Etage Mitte der Stadt

zu 800 Mk S
1 ſchöner Lagen Leipzigerſtraſze
ſchöne Lagerräume auch zu Werkſtätten

paſſend

Näheres bei S Löwendahl
Manienſtr 22

Charlottenſtraße 17a
iſt eine Wohnnung 3 St 2 K Küche
Spk und Zubehör zu vermiethen und
ſofort zu beziehen

70 ee 126Reit
Wohnung 425 zu vrm

2 ſehr freund iche neu hergerichtete
Wohnungen im Hauſe Zwinger
ſtraſze 27 ſind ſofort oder ſpäter zu
beziehen 2 Etage 5 Stuben 2
K und Zubehör für 600 Mark und
3 Etage 2 Stuben 2 K und
Zubehör für 320 Mark Beſichtigung
jederzeit und Näheres durch den Haus
mann daſelbſt oder bei J Barck

Co Gr Ulrichſtraße 4
Wohnungen zu vermiethen und

zum 1 Januar zu beziehen
Frieſenſtraſte 6

2 Stuben 2 Speiſek2 Sfuben K K Speiſet
zu vermiethen Frieſenſtraſte II

Leſſingſtraßze 7
Seitengebäude frdl Wohnung 55 Thlr
pro Jahr ſof zu verm u I Jannar
zu beziehen

Eine Wohnung 45 Thlr ſofort zu
vermiethen Fleiſchergaſſe 3

Eine frdl Wohnung zu vermiethen
Schwetſchkeſtraße 25

St 2 K zu verm Wettinerſtraße 3
Meckelſtraſze 6 III Etage 300

und 360 ſofort od ſpäter zu verm
Eine Wohnung ſür 75 Thlr zu ver

miethen Rathhausgaſſe 7
Eine Wohnung für 70 Thlr iſt zu

vermiethen u ſofort zu beziehen
Merſeburgerſtraßze 18

1 Stube 1 Kammer 1 Küche u Zub
1 Jan zu bez Schwetſchkeſtr 29 p

Herrſchaftliche Wohnung iſt zu
vermiethen

Zu erfragen Hohenzollernſtr 4
Herrſchaftliche Wohnung ſofort

zu vermiethen Marienſtraße 24

I Etage4 Zim 8 Fenſter Front 400 z
/4 92 zu verm Beſichtig 11 2 Uhr

Streiberſtraße 19 Laden
Daſ Hausm Wohn 40 Thlr 1 Jan

Erſte getheilte Etage 360 Mk ſof od
ſpäter beziehbar Meckelſtraſze 21

Eine Wohnung
mit Werkſtatt auch ohne Werkſtatt z
ſofort oder 1 Januar zu vermiethen
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 28

Wohnungen 3 Stuben Kamm
Küche und Zubehör ſowie grofſze
helle Arbeitsränme mit oder ohne
Dampfbetrieb billig zu vermiethen

Moritzkirchhof 67

Forſterſtraße 45
herrſch 1 Etage 5 heizb Zimmer
u Zubehör ſofort oder ſpäter zu ver
miethen Näheres parterre

Wuchererſtraſie 33 I Etage
4 St 2 Küche nebſt Zubeh billig
ſofort zu vermiethen

Teipzigerſtraße 9596
ſind Wohnungen zum Preiſe von

h 120 165 180 240 und 360 Mk p
1 Januar 1892 zu vermiethen
Näheres bei

Ludwig Kathe Sohn
Poſtſtraße 9710

130 Merſeburgerſtr 130
Wohnungen im Pr von 285 bis 315
Mark ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Zu erfr Glauchaiſche Kirche Z
Eine Wohnung von 4 oder 5 Z

mit den erforderlichen Nebenräumen
wird auf Juli 1892 von einem ruhigen
Miether geſucht Der Preis iſt Neben
ſache Hauptſache dagegen kein Mieths
palaſt keine ſogenannte herrſchaftliche
ſondern eine gemüthliche Wohnung mit
größerem Hofraum keine Fabrik in
der Nähe und am liebſten kein
Gegenüber

Angebote ſind gefälligſt zu richten
bis zum 10 November d Js mit der
Bezeichnung J 1522 an die Expe
dition dieſer Zeitung

Frdl Parterre Wohnung in der
Forſter oder Meckelſtraſze ſofort zu
miethen geſucht Offerten sub V 1519
in der Exped d Ztg erbeten

Eine Dame ſucht in herrſch Hauſe
2 gr St 12 K u Zub 3400
z 1 April 1892 Off mit Pr unter
II 1521 an die Exp d Ztg erbeten

Zwei ſchön möbl Zimmer getheilt
oder zuſammen zu vermiethen

Meckelſtraſze 3 1 Treppe rechts
Ein fein möbl Zimmer mit großem

Schlafzimmer letzteres mit Balkon ſo
fort zu vermiethen Breiteſtr 34 I r
Ein möbl Zimmer zu vermiethen

Steinweg 32 p l
Möbl Zimmer mit od ohne Penſion

Spiegelg 13 II neb d Kaiſerſälen
Freundlich möblirtes Zimmer

mit oder ohne Kabinet zu verm
Lanrentinsſtraſte 5 II r

Gut möbl Z ſof zuv Anhalterſtr 12,p r
Gut möbl Z v ſof Leipzigerſtr 16 2 Tr

Freundl möblirte Zimmer billig
zu vermiethen Auguſtaſtr 1I1 III
Ungen frdl möbl Z Forſterſtr 28 I r

Möbl Zimmer zu vermiethen an
2 Herren od Damen Gr Märkerſtr 13 J

Möbl Zimmer u Kab in anſt
ruh Hauſe Leitergaſſe 3
Möbl Zimmer zu verm Mittelſtr 12
Mbl St 10 Kl Brauhausgaſſe 20 II
Möbl Stübchen Streiberſtr 19 p r
Mbl Z bill zu verm Barfüßerſtr 11 II

Möb Stube an 1 od 2 Hrn zu verm
Dryanderſtraße 2 J Nähe der Bahn
1 Nov möbl St z v Gr Berlin 10 II

Möbl Wohn zu verm 1 Nov zubez
mit od o Koſt Merſeb Str 8 C Röder

Möbl Zimmer mit Kab ſofort
zu vermiethen Am Bahnhof 9 r I

Möbl Stube zum 1 November zu
vermiethen Friedrichſtraſze 22b p

Eleg möbl Z m Pianino u Schlaſſt b
ruhigen L zu vermiethen Harz 39 I
Gut möbl Z verm Landwehrſtr 5 I r

Fein möbl Wohn u Schlafzimmer
zu verm Charlottenſtr 13 II

Zum 1 November wird eine geſunde
freundliche möblirte Stube Nähe der
Steinſtraße geſucht Offerten Wörm
litzerſtr Ia rechts erbeten
Möbl Zimmer Martinsgaſſe Nr 5 II

Möblirte Stube mit Kammer zu
vermiethen Spiegelgaſſe 10
a

Möbl Zimmer nahe am
Markt an 1 oder 2 Hrnu ſofort
oder ſpäter zu verm Offerten sub
Q 1529 an die Exped d Ztg

Ein frdl Stube part ist sof
billig zu verm Schmiedstr 2

Möbl Zimmer ev mit Pianino billig
zu verm Mühlgraben 2 part
Eleg möbl Zimmer vm Domplatz 5 II

Fein möbl Z m K Charlottenſtr 2 II r
Möblirtes Zimmer nebſt Kab

parterre ungenirt billig zu vermiethen
Bernburgerſtraße 23

Möhlirte Stube mit Kabinet ſofort
zu vermiethen Ranniſcheſtraße 4 I

Frdl möbl Zimmer 1 Nov zu ver
miethen Landwehrſtr 16 p l
Möbl St od Schlafſt Kl Brauhausg 7,J

Ein frdl möbl Zimmer mit Schlaf
kammer ſofort zu vermiethen

Kl Sandberg 9
Kl möbl Stube mit Bett Ausſicht

Promenade an ſolide Herrn ſof für
10 zu vermiethen

Alte Promenade 20
Sehr gut möbl Zimmer mit Kabinet

an 1 oder 2 Herren zu vermiethen und
ſoſort zu beziehen Näh Kl Sandberg 8

Mitbewohner für ſofort geſucht
Rathhausgaſſe 17 J

F Schlafſt f anſtH vrm ſof Schülershofs

Frdl Schlafſt verm Gr Ulrichſtraße20 II

Kl frd möbl Stube als Schlafſt
zu vermiethen Dorotheenſtr 2 II
Möbl Schlofſtellen v Anhalterſtr 9b II

Eine freundl Stube als Schlafſtelle
für 2 Herren zum 1 November zu
vermiethen Meckelſtraße 13a II I
Anſt Logis m Koſt Gr Märkerſtr 18 p l
Mbl Schlſt 1 od 2 H Streiberſtr 6 II
Möbl Schlafſt Merſeburgerſtr 44 I
Anſt Schlafſt f 2 H Mühlberg 10 II

Carl Eckhardt Ulm a
Butterverſand Geſchäft

liefert franco gegen Nachn netto
9Pfd hochfſte Allgäu Molkereibtr II
9Pfd hochf CentrfgSüßrahmbtr 10 80
9 Pfd feinſte Süßrahmbutter 10 40
9 Pfd Gutsbutter

Aerzklich empfohlen
Braunschweiger

Schiffsmumme,
ſtärkendſtes u billigſtes Nährmittel

Gebr o
Friſche Hammelkeulen friſche

Hammelrücken wie Rehziemer gehack
9 Pfd franco Nachnahme 5,50 6 Mk
W Foelders Emden Oftfriesld

Friſchen Dorſch
Schellfiſch

und grüne Heringe
empfing und empfiehlt

Friedr Krahmer
Fluſ u Seefiſch Handlung

3 Fiſcherplan 3

Anker Cichorien ist der beste

Arnica Haaröl
ein balsamischer Auszug der
grünen Arnicapflanze ist dasWirksamste u Unschädlichste
gegen Iaarausfali u Schuppen
bhildung Flaschen à 75 u 50 V
zu haben bei

M Waltsgott Gr Ulrichstr 29

Kohlenanzünder
beſtes Fabrikat empfiehlt billigſt

FI Waltsgott
ff Gras Naturbutter

8 Pfd netto 8 Mk verſ fr Nachn
Aug Berlinski Friedrichshof Oſtpr

8 Pfd feinſte Tafelbutter 7,60
verſ täglich friſch gegen Nachn

W Brancdlt in Diſſen i H
Norderneyer Schellüscheß

ſrisohi eingetroſten bei
Julius Bethge

Grasnatur Butter von fr Sahne
8Pf d netto 7,40 verſ freo u Nachn

Jda Sievers Friedrichshof OſPr

von eineml 0 1 v h 21 Ctr ſchweren
Ochſen empfiehlt

Emil Traut mann
f Thüringer Tafelbutter
Rügenw Gänlepökelfleiſch

traf wieder ein und empfiehlt

Rob Dieringer
Bernuburgerſtraße 1

el

FamilienNachrichten
Verlobt Anna Schwikkard u Buch

händler Rudolf v Pöllnitz Goslar
Leah Jacobſohn u Kfm Arthur Moritz
Berlin Anna Sternberg u Kfm Max

Strauß Berlin Roſa Korn u Rechts
anwalt J Kurnicke Berlin Johanne
Bruſter u Pfarrvikar Paul Bräunlich
Stadtſulza u Wetzdorf Freifrau Guſſy

v Nordenflycht geb v Schmieden und
Rittergutsbeſitzer Friedrich v Lueder
Borowo u Polliſer in Eſthland Erna

Riſch u Kfm Robert Lenge Staven
hagen u Gnoien

Vermählt Dr med Alfred Engel
hardt u Louiſe Huot Berlin Dr med
Heinz Wohlgemuth u Fränze KramerWerk Juſtizrath G O Poppe und
Marie Bramer Charlottenburg

Geboren Ein Sohn Hrn Prem
Lieutnant Nippraſchk Kaſſel Hrn Dr
Davidſohn Schneidemühl Eine
Tochter Hrn Drogiſt Albert Kraatz
Berlin Hrn Major v Hugo Stettin

Hrn Hauptmann Magnus v Eberhardt
Erfurt Emil v Endt Düſſeldorf

Geſtorben Oekonomierath Leopold
Weimar Kaufm Siegfried

urgheim VBerlin Lotterie Kollekteur
Samuel Lichtwitz Berlin Müllermſtr
E Roſenhagen jun Diesdorf Rentner
Moritz Meyerfeld a Main

Anſt heizb Schlafſt Mansſelderſtr 11 III
Apotheker Rudolf Neumann Branden
burg a
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